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Nachrichten.
Persönliches.

Dr. E rn st  M a y r , bisher Assistent am Zoologischen Museum Berlin, ist als Assistant Curator an die Ornithologische Abteilung des American Museum of Natural History in New York berufen worden.
Verstorben.

Am 15. Oktober 1932 wurde .Robert von D o m bro w sk i im Spital des Lainzer Versorgungsheimes durch den Tod von einem qual­vollen Leiden erlöst. Der Verstorbene, geboren am 2. April 1869 auf Schloß Allice bei Pilsen, war von 1895 bis 1916 als Präparator am Naturhistorischen Museum in Bukarest tätig und betrieb nebenher eine Lehrmittel- und Naturalienhandlung „Dobrudscha“, die die Museen der ganzen Welt jahrelang mitVogelbälgen aus Rumänien reichlich versorgt hat. 1912 stellte er in einem stattlichen Band „OrnisRomaniae“ alles zusammen, was er über die Vogelwelt Rumäniens hatte in Erfahrung bringen können.
Im Alter von 81 Jahren ist am 27. Oktober 1932 Dr. H enry  O gg F o rbes  gestorben. Dieser vielseitige Naturforscher begann seine Laufbahn 1878 mit einer Reise in den Malayischcn Archipel, die sich über 5 Jahre erstreckte und ihn nach mehreren damals noch sehr un­zulänglich erforschten Inseln führte. Er hat darüber ein vielbenutztes, auch ins Deutsche übersetztes Werk „A Naturalist’s Wanderings in the Eastern Archipelago“ (London 1885) veröffentlicht. Von 1890—1893 leitete er das Canterbury Museum in Neuseeland, von 1894—1911 das Museum in Liverpool. Während dieser Amtszeit hat er abermals eine Forschungsreise unternommen: 1898—1899 war er gemeinsam mit W. R. Ogilvie-Grant aufSokotra. Die Ergebnisse dieser Expedition sind nieder­gelegt in einer Monographie „The Natural History of Sokotra and Abd-el- Kuri“. 1912—1913 wurde er von der Regierung von Peru mit einer Unter­suchung der Guano-Inseln betraut. Nachruf in The Ibisl933, p. 135—136.
Am 8. Oktober 1932 starb S ir  E verarb  P. im T h u r m , 80 Jahre alt. Er hat als Erster den Mt. Roraima in British Guiana erstiegen und dort den nach ihm benannten Agelaeus imthurmi entdeckt.
D onald  R y d er  D ic k e y , ein wohlhabender amerikanischer Feldornithologe und Sammler, starb am 15. April 1932 in Pasadena, Californien. Besonders bekannt ist er durch ausgezeichnete photograpische und kinematographische Aufnahmen des Vogellebens an der pazifischen Küste Amerikas und auf Hawaii geworden. Er hat ein Alter von nur 45 Jahren erreicht.

Voranzeige.
In der Zeitschrift „L’Oiseau“ wird demnächst eine umfangreiche Uebersicht „System a avium  ru s s ic a ru m “ aus der Feder von D ementiew und Buturlin erscheinen. Bei vorheriger Bestellung können Sonderdrucke der etwa 240 Seiten starken Abhandlung zum Preise von 5 fr. Francs bezogen werden. Interessenten wollen sich rechtzeitig an den Herausgeber der Orn. Monatsberichte wenden.

Druck von Otto Dornblüth Ñachí, in Bernburg'.
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